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Am Wochenende des 7./8. Mai
2005 richten die Basketballer des
SHC Meerane das Finale des
Sachsenpokals 2005 aus. Zu se-
hen gibt es jeweils Samstag und
Sonntag 4 Begegnungen.
Bei den Damen stehen sich im
Halbfinale der BBV 1950 Wurzen
und USV TU Dresden sowie BC
Zwickau und USC Leipzig gegen-
über. Da die Herren-Mannschaf-
ten erst am 23./24. April die Vier-
telfinal-Spiele austragen, steht
noch nicht fest, wer in Meerane
dabei sein wird. Dies sind die Paa-
rungen der Herren im Viertelfina-
le: BBV 1950 Wurzen�BC
Zwickau, SV Einheit Kamenz�BV
TU Chemnitz 99, USC Leipzig�BBV
Leipzig, USV TU Dresden�TSV Kitz-
scher. Zusätzlich findet am Sams-
tag, nach dem letzten Halbfinal-

Spannendes Sachenpokal-Finale 2005
Spiel, das letzte Saisonspiel der
Meeraner in der Bezirksliga-Sai-
son 2004/05 statt. Gegner ist die
SG Adelsberg, welche vorange-
gangene Saison Bezirksmeister
wurde. Die Meeraner hoffen, mit
tatkräftiger Fanunterstützung die
Saison mit einem Sieg abschlie-
ßen zu können. Die Eintrittskar-
tenpreise liegen bei 1 Euro jeweils
für Samstag und Sonntag, beide
Tage kosten 1,50 Euro. Für aus-
reichend Verpflegung wird ge-
sorgt. Neben warmen und kalten
Speisen wird es Kuchen und aus-
reichend Getränke geben. Weite-
re Informationen gibt es unter
www.sachsenpokal2005.de.vu.
Infos zum Spielbetrieb, Statistiken
und Berichte des SHC Meerane
Abteilung BASKETBALL unter:
www.basketball-meerane.de.vu ■

Männliche B-Jugend ist Bezirksmeister 
HSV Glauchau  gegen 
SHC Meerane 15:33 (07:16) 
Frohe Botschaft zur schönen Früh-
lingszeit: Durch einen überzeu-
genden 33:15 (16:07) Auswärts-
sieg beim Nachbarn HSV Glau-
chau bleibt der SHC ungeschlage-
ner Spitzenreiter der Bezirksliga
Chemnitz und kann selbst rechne-
risch nicht mehr entthront wer-
den.
Die einseitige Partie war dann
auch nach den ersten 25 Minu-
ten bereits entschieden, weil
der Gast über die Stationen
4:0 und 13:04 eine siche-
re Halbzeitführung her-
ausspielte. Dem ge-
genüber konnten
lediglich Franz
Schmidt, Mi-
chael Rau
sowie Kevin
Maag mit erfolgreichen Torwürfen
überzeugen; zu wenig, um die
Meeraner im weiteren Spielver-
lauf ernsthaft in Gefahr zu brin-
gen. Wermutstropfen im Spiel des
alten und neuen Meisters: Michel
Hupfer flog wegen grob unsportli-
chen Verhaltens vom Parkett, was
wohl eine Zwangspause nach sich
ziehen dürfte.
�Völlig unnötig dieser rote Kar-
ton!!!�, so der Kommentar von
Männercoach Andreas Wolf auf
den Traversen der Glauchauer
Sachsenlandhalle. Fortan über-
nahm Daniel Häßler den Part des
Mittelmannes, er zeigte sich nicht
nur ob der Frisur auffällig, sondern
war ungemein lauffreudig und tor-
gefährlich.
Beim SHC kamen zum Einsatz:
Flachs, Leitsch, Meinhardt, Hart-
fiel (8), Häßler (6), Jahn (10/1 Sie-
benmeter), Voigt, T. (1), Hupfer (2),
Pohle (5).

HSV Glauchau  gegen 
SHC Meerane 30:32 (15:13)
Spannungsgeladen war im An-
schluss daran die Begegnung der

Junioren beider Vereine.
Das hierbei den 50 Besu-
chern spielerisch einige
Leckerbissen geboten
wurden, ist umso erfreu-

licher. Dahinge-
h e n d
war es

a u c h
v ö l l i g

unerheblich, dass die
Teams an diesem

Nachmittag enorme
Schwächen im De-

ckungsverhalten offerier-
ten. Schlussendlich siegte

der SHC verdient mit 32:30,
da die Jungs in der entschei-

denden Phase der Partie ei-
nen 20:21 Rückstand in eine
27:23 Führung umwandeln konn-
ten (43. Minute). Dieser Vor-
sprung wurde zwar nochmals ge-
ringer, sollte aber für den sechs-
ten Auswärtssieg der laufenden
Saison reichen. Für Rekonvales-
zenten Sebastian Kurt war es im
übrigen ein gelungenes Come-
back (8-mal eingenetzt), er selbst
zollte der gesamten Mannschaft
für den Kampfgeist ein dickes
Lob. Für Meerane spielten:     Flachs,
Abt (5/1 Siebenmeter), Haber (5),
Knobloch (2), Häßler (1), Bieder-
mann, Strzedulla, Pohle (5), Jahn
(6), Kurt, S. (8), Heinrich sowie
Simone (in Klammern stehen die
erzielten Treffer).
Die Redaktion der Meeraner Zei-
tung gratuliert allen Spielern und
Trainern der B-Jugend des SHC
Meerane ganz herzlich zu diesem
tollen Erfolg und wünscht weiter-
hin alles Gute!                            ■


